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9783869711881 
Brauns, Dirk: Die Unscheinbaren 
€ 20,- 
Jede Familiengeschichte hat ihre dunklen Geheimnisse, doch nicht in jeder werden die Eltern als Spione 
enttarnt - Dirk Brauns' hochspannender, aufwühlender Roman über einen Spionagefall und seine Folgen, 
angeregt durch die Familiengeschichte des Autors. 
 
Es ist der Schockmoment seines Lebens: An einem kalten Wintertag im Jahre 1965 muss der 
achtzehnjährige Martin Schmidt in Gegenwart seiner Großmutter miterleben, wie die Stasi seine Eltern 
verhaftet: Seit vielen Jahren hatten diese - vor allem auf Betreiben seiner manipulativen Mutter - für den 
BND spioniert. Das Leben im sozialistischen Deutschland wird für Martin daraufhin zum Spießrutenlauf: 
Von seinen Mitschülern wird er geschnitten und verprügelt, beim Einkauf verhöhnt, die Nachbarn 
wechseln vor dem "Verräterkind" die Straßenseite. Die Großmutter verkraftet die Schande nicht und 
stirbt bald darauf. Als seine Mutter Jahre später freikommt, folgt er ihr in den Westen - zurücklassen 
muss er dafür Angelika, die große Liebe seines Lebens ...Jahrzehnte später holen ihn diese traumatischen 
Ereignisse wieder ein: Er ist inzwischen gestandener Tierarzt in Bayern, frisch verwitwet. Historiker bitten 
ihn, seine Geschichte zu erzählen - er stimmt zu, auch um damit einen endgültigen Schlussstrich zu 
ziehen. Als er dies bei einem Besuch im Altenheim seiner Mutter eröffnet, erzählt sie im Gegenzug, dass 
Angelika bei ihr angerufen und sich nach ihm erkundigt habe - allerdings schon vor Jahren; als seine Frau 
noch lebte, wollte sie es ihm nicht mitteilen. Für Martin beginnt eine Reise zurück zu den Wurzeln. Er 
kontaktiert Angelika, stößt in Akten auf Widersprüche und Ungereimtheiten, taucht ein in die Welt der 
Geheimdienste und toten Briefkästen. Und er findet dabei nicht nur zur Geliebten seiner Jugendjahre 
zurück - er stößt auch auf schockierende Informationen darüber, wer damals die Eltern verraten hatte 
und wer davon alles profitierte. 
 

 

9783462051438 

Berg, Sibylle: GRM 

€ 25,- 

"Vermutlich war der Einzelne schon immer unwichtig. Es fiel nur weniger auf." 
Die Brave New World findet in wenigen Jahren statt. Vielleicht hat sie auch schon begonnen. Jeden Tag 
wird ein anderes westliches Land autokratisch. Algorithmen, die den Menschen ersetzen, liegen als 
Drohung in der Luft. Großbritannien, wo der Kapitalismus einst erfunden wurde, hat ihn inzwischen 
perfektioniert. Aber vier Kinder spielen da nicht mit - sondern gegen die Regeln. Und das mit aller 
Konsequenz. Willkommen in der Welt von GRM. 
Sibylle Bergs neuer Roman beginnt in Rochdale, UK, wo der Neoliberalismus besonders gründliche Arbeit 
geleistet hat. Die Helden: vier Kinder, die nichts anderes kennen als die Realität des gescheiterten 
Staates. Ihr Essen kommt von privaten Hilfswerken, ihre Eltern haben längst aufgegeben. Die Hoffnung, 
in die sie sich flüchten, ist Grime, kurz GRM. Grime ist die größte musikalische Revolution seit dem Punk. 
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Grime bringt jeden Tag neue YouTube-Stars hervor, Grime liefert immer neue Role-Models. 
Als die vier begreifen, dass es zu Hause keine Hoffnung für sie gibt, brechen sie nach London auf. Hier 
scheint sich das Versprechen der Zukunft eingelöst zu haben. Jeder, der sich einen Registrierungschip 
einpflanzen lässt, erhält ein wunderbares Grundeinkommen. Die Bevölkerung lebt in einer perfekten 
Überwachungsdiktatur. Auf der Straße bleibt nur der asoziale, vogelfreie Abschaum zurück. Die vier 
Kinder aber - die fast keine Kinder mehr sind -, versuchen außerhalb des Systems zu überleben. Sie 
starten ihre eigene Art der Revolution. 
 

 

9783421047311  
Gebhardt, Miriam: Wir Kinder der Gewalt  
€ 24,- 
Nicht nur sowjetische Armeeangehörige wurden am Ende des Zweiten Weltkriegs zu Vergewaltigern, alle 
vier Besatzungsarmeen verübten massenhaft Verbrechen an deutschen Frauen. Die Opfer dieser 
sexuellen Kriegsgewalt rangen oft ein Leben lang mit seelischen Problemen, Kinder, die aus den 
Vergewaltigungen hervorgingen, wurden quasi mit einer Erbschuld geboren, Familien litten vielfältig - 
und zum Teil bis heute - unter der belastenden Vergangenheit. Anhand bewegender Fallgeschichten 
zeigt Miriam Gebhardt, welch tiefe Spuren die massive Gewalterfahrung in den Jahren von 1945 bis 1955 
in der deutschen Gesellschaft hinterlassen hat. Oft bestimmte das Kriegsende ein Familienschicksal, das 
bis in die heute erwachsene Enkelgeneration nicht überwunden ist. 
 
 
 

 

9783462050813 
Leo, Maxim: Wo wir zu Hause sind 
€ 22,- 
Die wahre Geschichte einer jüdischen Familie, die auf der Flucht vor den Nazis in alle Winde zerstreut 
wurde, und deren Kinder und Enkel zurückfinden nach Berlin, in die Heimat ihrer Vorfahren. 
Nach Israel gingen Irmgard und Hans, zwei Berliner Jura-Studenten, die 1934 ins gelobte Land 
auswanderten und in einem Kibbuz unweit der Golan-Höhen ihre Kinder großzogen. In England trifft 
Maxim Leo die Familie von Hilde, die als Schauspielerin in kleinen Theatern arbeitete und in jungen 
Jahren Fritz Fränkel heiratete, Gründer der KPD, Freund Walter Benjamins, mit dem sie nach Frankreich 
emigrierte. Später floh Hilde mit ihrem Sohn nach London, wo sie es bis zur Millionärin brachte. 
In Frankreich wohnt Leos Tante Susi, deren Mutter Ilse im Internierungslager Gurs ihre große Liebe 
kennenlernte und bis zum Kriegsende im Untergrund lebte. Auf der Suche nach der Vergangenheit seiner 
Familie entdeckt Maxim Leo eine Zusammengehörigkeit, die keine Grenzen kennt. Und auch seine 
Cousins und Cousinen, die Enkel von Irmgard, Hilde und Ilse, spüren eine seltsame Verbindung zu ihrer 
verlorenen Heimat. Es zieht sie zurück nach Berlin, in die Stadt ihrer Vorfahren, die sie neu entdecken 
und erfahren. Nach "Haltet euer Herz bereit" legt Bestseller-Autor Maxim Leo erneut eine packende 
Familiengeschichte vor, spannend und herzergreifend. 
 

 

9783406733451 
Benz, Wolfgang: Im Widerstand 
€ 32,- 
Der deutsche Widerstand gegen Hitler ist ein Kapitel mit mehr Schatten als Licht. Millionen Deutsche 
haben keinen Finger gerührt, als das NS-Regime die Freiheit beseitigte, Recht brach und zahllose 
Mitbürger verfolgte und ermordete. Einige aber wie Georg Elser, Graf Stauffenberg oder die Mitglieder 
der Weißen Rose haben ihr Leben riskiert, um den Verbrechen ein Ende zu machen. Wolfgang Benz 
entfaltet in seinem großen Buch das vielschichtige Spektrum der Opposition gegen Hitler, zerpflückt 
dabei manche Mythen und bietet eine Gesamtdarstellung auf dem neuesten Stand der Forschung. 
 
Zwischen Wegducken und Mut zum Handeln schwankte nach 1933 die Haltung jener Deutschen, die 
keine überzeugten Nazis oder gleichgültige Mitläufer waren. Einfache Leute brachten sich in Gefahr, weil 
sie aus Anstand Unschuldigen Hilfe leisteten, Kommunisten wurden im Untergrund aktiv, Kirchenleute, 
Aristokraten oder Intellektuelle verweigerten sich und planten sogar den Regimewechsel. Aber weit 
mehr fürchteten um ihre Sicherheit und die ihrer Familien und ballten deshalb nur die Faust in der 
Tasche. In dichten Szenen erzählt Wolfgang Benz von der Wirklichkeit im NS-Regime und den Motiven 
und Bedingungen der Opposition in einem Terrorstaat. 



 

9783954701841 
Gehm, Franziska:  Hübendrüben 
€ 14,- 
Max und Maja sind Cousin und Cousine. Sie mögen einander. Sie mögen Indianerspiele und Vanilleeis. 
Sie könnten so viel zusammen machen. Aber zwischen ihnen ist die deutsch-deutsche Grenze. 
 
Während Majas erster Schultag groß mit "Kaltem Hund" gefeiert wird, kurvt Max mit dem BMX-Rad 
durch die Neubausiedlung. Maja liest die "Abrafaxe", Max hört stundenlang "TKKG"-Kassetten. Maja 
macht bei den jungen Pionieren mit, Max geht bolzen. Immer sehen wir parallel, was Kindern hüben und 
drüben wichtig und geläufig war. Bis eines Tages alles anders wird ... 
 
Ein prall gefülltes Erzählbilderbuch über die Zeit, als Papa und Mama klein waren und es die Grenze noch 
gab - zum Erinnern und Erzählen, zum Lachen und zum Nachdenken. 
 

 

9783869711751 
Die Ostsee 
€ 39,- 
Das große literarische Standardwerk zur Ostsee: 128 Texte aus 2000 Jahren über Städte und Inseln, 
Reisen, Handel, Kriege, Liebe und Leben am und auf dem Meer. Autorinnen und Autoren aus 2000 
Jahren erzählen und berichten von Reisen an Land und übers Meer, von Hansestädten und 
Dünenlandschaften, Geschichten und Geschichte, Schlachten und Schicksalen, florierendem Handel und 
Strandspaziergängen. Ein einzigartiges Buchprojekt über die Ostsee und alle angrenzenden Länder. 
Kanonische Texte der Weltliteratur und Beiträge unbekannterer Stimmen. Erzählungen, Gedichte, 
Romanauszüge, Briefe und Tagebucheinträge. Über Vergangenes und Gegenwärtiges, über wahre 
Begebenheiten und erfundene, von großen Taten und kleinen Momenten, von Fundstücken und regem 
Treiben. 
Ein literarisches Porträt einer durch die Ostsee verbundenen Region, das nationale Grenzen überwindet, 
weite Distanzen und Wassermassen überspannt, vergangene Welten mit heutigen Perspektiven 
verbindet. Von den ersten schriftlichen Erwähnungen der Ostsee in den Aufzeichnungen des Tacitus, 
über mittelalterliche Reiseberichte und nordische Sagas, von prägenden Denkern und großen 
Romanciers des 18. und 19. Jahrhunderts, über die vielfältigen Stimmen der Moderne, der 
Nachkriegsjahre bis heute. 
Mit zahlreichen Erst- und Neuübersetzungen bietet Die Ostsee einen nie dagewesenen Zugang in die 
literarische Erkundung des europäischen Binnenmeers - die mentale Reisen an die See, in ferne Länder 
und Zeiten ermöglicht. 
Über und aus Kiel, Danzig, Tallinn, Riga, St. Petersburg, Helsinki, Stockholm und Kopenhagen, Gotland, 
Rügen, Usedom, die Kurische Nehrung, Bornholm, den Ladogasee, Gotska Sandön und vielen anderen 
Orten. 
Texte von Tacitus, Adam von Bremen, Wulfstan, Olaus Magnus, Carl von Linné, Fjodor Dostojewski, Elias 
Lönnrot, Selma Lagerlöf, Jaan Kross, Walter Benjamin, Czeslaw Milosz, Thomas Mann, Joseph Brodsky, 
Johannes Bobrowski, Günter Grass, Tomas Tranströmer, Peter Wawerzinek und vielen, vielen anderen. 
 

 

9783791721736 
Driessen, Christoph:  Geschichte der Niederlande 
€ 26,95 
Hätten Sie gedacht, dass die Oranje-Trikots der niederländischen Fußballfans auf einen deutschen 
Prinzen zurückgehen? Und dass ihr Schlachtruf mehr als 400 Jahre alt ist? Die Geschichte der 
Niederlande steckt voller Überraschungen. Wissenschaftlich fundiert, doch zugleich packend und 
amüsant beschreibt Christoph Driessen das Land von Rembrandt und Mata Hari, Anne Frank und König 
Willem-Alexander. Seit der Erstveröffentlichung 2009 hat dieses ungewöhnliche Geschichtsbuch viele 
begeisterte Leser gefunden. "Spannend wie ein Abenteuerroman, unterhaltsam wie wissenschaftliches 
Kabarett", urteile die "Münstersche Zeitung". 
Für die neue Ausgabe wurde das reich illustrierte Standardwerk überarbeitet, aktualisiert und vor allem 
im letzten Teil neu geschrieben. 
 



 

9783608963724 
Geipel, Ines:  Umkämpfte Zone 
€ 20,- 
Fremdenfeindlichkeit und Hass auf "den Staat": Verlieren wir den Osten Deutschlands? Das Buch sucht 
Antworten auf das Warum der Radikalisierung, ohne die aktuell bestimmende Opfererzählung nach 1989 
zu bedienen. Es erzählt von den Schweigegeboten nach dem Ende der NS-Zeit, der Geschichtsklitterung 
der DDR und den politischen Umschreibungen nach der deutschen Einheit. Verdrängung und 
Verleugnung prägen die Gesellschaft bis ins Private hinein, wie die Autorin mit der eigenen 
Familiengeschichte eindrucksvoll erzählt. 
 
Seit 2015 haben sich die politischen Koordinaten unseres Landes stark verändert - insbesondere im 
Osten Deutschlands. Was hat die breite Zustimmung zu Pegida, AfD und rechtsextremem Gedankengut 
möglich gemacht? Ines Geipel folgt den politischen Mythenbildungen des neu gegründeten DDR-Staates, 
seinen Schweigegeboten, Lügen und seinem Angstsystem, das alles ideologisch Unpassende harsch 
attackierte. Seriöse Vergangenheitsbewältigung konnte unter diesen Umständen nicht stattfinden. 
Vielmehr wurde eine gezielte Vergessenspolitik wirksam, die sich auch in den Familien spiegelte - 
paradigmatisch sichtbar in der Familiengeschichte der Autorin. Gemeinsam mit ihrem Bruder, den sie in 
seinen letzten Lebenswochen begleitete, steigt Ines Geipel in die "Krypta der Familie" hinab. 
Verdrängtes und Verleugnetes in der Familie korrespondiert mit dem kollektiven Gedächtnisverlust. Die 
Spuren führen zu unserer nationalen Krise in Deutschland. 
 

 

9783957577214 
Weißpflug, Maike:   Hannah Arendt. Die Kunst, politisch zu denken 
€ 25,- 
Seit ihrer Wiederentdeckung in den letzten Jahren ist Hannah Arendt aus den öffentlichen Debatten zu 
Freiheit, Unterdrückung und Flucht kaum mehr wegzudenken. Doch nicht nur, was sie dachte, ist von 
schlagender Aktualität, genauso bedeutsam ist, wie sie dachte. 
Maike Weißpflug präsentiert uns eine unentdeckte Hannah Arendt und geht in ihrer mitreißend 
erzählten Studie den Quellen ihres höchst ungewöhnlichen Denkstils nach. Diese findet sie nicht in der 
Philosophie, sondern vor allem in ihren Lektüren von Dichtern wie Homer, Conrad und Brecht. Mit ihnen 
wendet sich die politische Theoretikerin gegen alle großen und umfassenden Erklärungen und Theorien 
und macht die kleinteilige und sinnliche Erfahrungswelt zu ihrem Ausgangspunkt: Die Kunst, politisch zu 
denken, besteht vor allem im Mut, sich zwischen alle Stühle zu setzen. Streitbar zu sein, setzt voraus, die 
Welt aus der Perspektive anderer betrachten zu können und trotzdem selbst zu denken. 
 

 

9783518469934 
Hein, Christoph:  Gegenlauschangriff 
€ 14,- 
Er gilt als der Chronist deutsch-deutscher Verhältnisse, als präziser Sezierer einer einst geteilten Nation, 
die noch immer nicht richtig zusammengefunden hat - und als fulminanter Geschichtenerzähler. 
Bestsellerautor Christoph Hein, der bislang vorrangig die Geschichten anderer erzählt hat, erzählt nun, zu 
seinem fünfundsiebzigsten Geburtstag, von seinen persönlichen Erlebnissen: davon, wie der Vater eines 
Freundes namens Thomas Brasch diesen verraten hat. Von einem Regisseur, der "das Leben der 
anderen" verfilmt hat und dabei von Hein mehr über dieses Leben erfahren wollte. Von Zensur und 
Reise(un)freiheit, und schließlich davon, wie all das Geschichte wurde. 
Hein nimmt die deutsch-deutschen Verhältnisse dieses Mal anders in den Blick: anhand persönlicher 
Erlebnisse, die mal komisch sind, mal bitter, und manchmal beides zugleich. 
 

 

9783895614934 
Tergit, Gabriele: Effingers  
€ 28,- 
"Effingers" ist ein Familienroman - eine Chronik der Familie Effinger über vier Generationen hinweg. 
Außer dass sie Juden sind, unterscheidet sich ihr Schicksal in nichts von dem anderer gutsituierter 
gebildeter Bürger im Berlin der Jahrhundertwende. Alle fahren sie im sich immer wiederholenden 
Lebenskarussell, das sich durch Glück, Schmerz, Leichtsinn, Erfolg und Scheitern dreht. "Effingers" ist ein 
typisch deutsches Bürgerschicksal in Berlin, wie es das der "Buddenbrooks" in Lübeck war. 
 
Als der Nationalsozialismus sich breitmacht, wird das deutsche Schicksal zu einem jüdischen. Wer 
wachsam ist, wandert aus. 
 
Die Geschichte der Familie Effinger beginnt mit einem Brief des 17-jährigen Lehrlings Paul Effinger, und 
sie endet mit einem Brief: dem Abschiedsbrief des nunmehr 80-Jährigen kurz vor seiner Deportation in 
die Vernichtungslager. 



 

 

9783570103500 
Wulf, Andrea: Die Abenteuer des Alexander von Humboldt 
€ 28,- 
Zum 250. Geburtstag des größten deutschen Naturforschers am 14. September 2019 legt die 
preisgekrönte Humboldtexpertin Andrea Wulf ein farbenprächtiges, opulent illustriertes Buch über 
Humboldts berühmte Südamerikaexpedition vor. Angeregt von seinen Tagebüchern, Kupferstichen, 
Skizzen, Landkarten und präparierten Pflanzen erzählt sie die Geschichte seiner Reise aus einer völlig 
neuen Perspektive: anhand Humboldts eigener Tagebuchaufzeichnungen, die erst vor kurzem zugänglich 
gemacht wurden. Die expressiven Zeichnungen der New Yorker Illustratorin Lillian Melcher fangen 
Szenen der Expedition ein, etwa die waghalsige Fahrt auf dem Orinoko oder die spektakuläre Besteigung 
des Chimborazo. "Die Abenteuer des Alexander von Humboldt" berichten von Mühsal, Gefahren, 
Begeisterung und Entdeckungen, aber auch von Humboldts Begegnungen mit der indigenen Bevölkerung 
Südamerikas und seinen Warnungen vor dem vom Menschen verursachten Klimawandel. Wissenschaft 
trifft Abenteuer: Jede Seite in diesem ganz besonderen Buch zum Humboldt-Jubiläumsjahr ist eine 
sinnliche Entdeckungsreise. 

 


